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MATERIALEIGENSCHAFTEN

HOCHSCHLAGFESTES ACRYL 
Mehrschichtig in klassischen Vita- und Bleach-Farben

Technische Daten

Eigenschaft PARAMETER

Biegefestigkeit: >120Mpa

Elastizität: >2200Mpa

ZIRKONIA
Mehrschichtig in klassischen Vita- und Bleach-Farben

Technische Daten

Eigenschaft PARAMETER

Biegefestigkeit: Zervikaler Teil 1050MPa

Härte (Hv10) 1250

NANOVERSTÄRKTE KOMPOSIT
Mehrschichtig in Classic Vita Schattierungen

Technische Daten

Eigenschaft PARAMETER

Elastisches Modul: >3200 MPa

Biegefestigkeit: >140 MPa

Oberflächenhärte: 88 Shore
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SCAN TIPPS ALLGEMEIN

8 mm Höhe 6 mm Höhe

Ausreichende Überlappung

Lücke

Unzureichende Überlappung

Für das hochpräzise Scannen mit Scan-Gauges 
Wählen Sie die richtige Höhe, um Gewebekompression zu vermeiden.

Entfernen Sie vor Beginn des Scans jegliche Feuchtigkeit aus dem Scanbereich. 
Reflexionen, Speichel oder Blut können zu Verzerrungen der Scan-Daten führen.

Beginnen Sie Ihren Scan am hinteren Ende von einem Scan-Gauge und bewe-
gen Sie sich dann in Wellenform über den ganzen Bogen. Scannen Sie dabei 
alle Scan-Gauges vollständig ab. Ein einziger Durchgang sollte etwa 45 bis 60 
Sekunden dauern.

Start End

 
Schrauben Sie die Scan-Gauges fest. Stellen Sie sicher, dass sie sich jeweils so viel 
wie möglich überlappen, jedoch ohne sich zu berühren.
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Das Scannen muss in einem kontinuierlichen und möglichst gleichmäßigen Flow 
in einer Richtung durchgeführt werden.

Scannen Sie alle Facetten des jeweiligen Scan-Gauges sowie das umgebende 
Weichgewebe, Artefakte, fehlende Facetten und erneut zu scannende Bereiche. 
Wenn irgendwelche Artefakte oder Fehler in den Scandaten erscheinen oder 
wenn Facetten des Scan Gauges fehlen, löschen Sie bitte den Scan und starten 
einen neuen Scan-Durchgang. Sie haben so großen Einfluss auf die Genauigkeit 
der Scandaten. 

Erfassen Sie alle Flächen des Scan-Gauges sanft, indem Sie mit dem Scanner 
langsam vorbeigleiten. 
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TRY-IN GUIDE

Anleitung zur Einprobe  
Was habe ich erhalten?
Ein patientenindividuelles und verschraubbares 3-D geprintetes Try-In (Einprobe).

Was tue ich als nächstes?
Step 1.  Schrauben Sie das Try-In handfest mit den Schrauben ein.

Step 2. Kontrollieren Sie die Okklusion und die vertikale Dimension. Wenn korrekt: 
Gehen Sie weiter mit Step 3. 

2a. Ist der Biss gesperrt, adjustieren Sie ihn bitte, bis die korrekte vertikale Abmes-
sung  vorliegt. Bitte nehmen Sie dann einen erneuten Scan vor (Try-In/Antagonist/
Biss).

2b. Wenn die vertikale Abmessung korrekt ist, aber der Biss nicht stimmt, passen 
Sie bitte das Try-In nach Bedarf an (einschleifen). Bitte nehmen Sie dann einen 
erneuten Scan vor (Try-In/Antagonist/Biss).

Step 3. Kontrollieren Sie die Mittellinie. Wenn korrekt: gehen Sie weiter mit Step 4.

3a. Wenn die Mittellinie nicht korrekt ist, fotografieren Sie bitte das ganze  
Patientengesicht mit eingesetztem Try-In. Stellen Sie hierfür sicher, dass der 
Patient lächelt und die Mittellinie deutlich erkennbar ist. 

Tipp: 
Halten Sie die Kamera in möglichst paralleler Position zum Patientengesicht.  

Step 4. Stellen Sie sicher, dass die Relationen und Übergänge von Gingiva und 
Try-In den Patientenwünschen und fachlichen Ansprüchen entsprechen. 

Step 5. Überprüfen Sie die Gesamtästhetik.

Transition Line 

Lingual Profile

Tissue Contact
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Step 6. Wenn keine Anpassungen/Änderungen erforderlich sind, teilen Sie das 
bitte dem Permadental-Team mit, damit die Fertigstellung in Auftrag gegeben 
werden kann.

Step 7. Wenn das Try-In geändert/angepasst und erneut gescannt wurde, infor-
mieren Sie bitte das Permadental-Team, damit notwendige Änderungen vorge-
nommen werden können. Wünschen Sie nach Ausführung der Änderungen ein 
erneutes Try-In oder kann die Fertigstellung beauftragt werden?
Bitte fügen Sie in der Fallreihenfolge Notizen oder Kommentare zu Ihrem ursprüng-
lichen Scan in der Software hinzu,  wenn Ihre Falldaten hochgeladen werden. Oder 
senden Sie eine Mail an das CAD/CAM-Team: scans@permadental.de

Bitte beachten:
• Es sind keine BiAxial™ – Korrekturen in den Try-In Prozess integriert.
• Sie müssen Ihr physisches Try-In nicht an Permadental zurücksenden, wenn 

Sie es erneut gescannt haben oder ohne Korrekturen fertiggestellt werden 
kann.

Scannen
Scans müssen in den folgenden Schritten durchgeführt werden:
• Zu versorgender Kiefer - Try-In in situ
• Gegenkiefer
• Biss - stellen Sie sicher, dass der Biss links und rechts komplett gescannt wird
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MEDIT-SCAN-ANLEITUNG

1. VORBEREITUNGEN

1b. Wählen Sie „Neuer Fall” aus.1a. Öffnen Sie die Medit Anwendung.

1c. Geben Sie die Patienteninformati-
onen ein.

1d. Wählen Sie „Kieferorthopädische 
Option”.

2. BASIS-SCANS

2b. Wählen Sie „Scan“ aus.2a. Wählen Sie den zu versorgenden 
Kiefer aus.

2c. Wählen Sie den zu scannenden 
Kiefer aus.

2e. Folgen Sie den Anweisungen zur 
Durchführung des Scans des Gegen-
kiefers.

2d. Folgen Sie den Anweisungen zur 
Durchführung des Scans des betref-
fenden Kiefers auf dem Bildschirm. 

2f. Scannen Sie den Biss. Stellen Sie 
sicher, dass beide Seiten gescannt sind. 
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2h. Bestätigen Sie, dass Ihre Scan- 
Daten korrekt sind und klicken Sie auf 
„Bestellen”.

2g. Wählen Sie die Option, mit der die 
Scan-Informationen dem Original am 
nächsten kommt. 
 

2i. Wählen Sie „Permadental” als Ihren 
Partner aus und bestellen Sie die Ver-
sorgung.

3. SCAN GAUGES

3b. Geben Sie die Patienteninformati-
onen ein.

3a. Wählen Sie „Neuer Fall” aus.
 

3c. Wählen Sie die kieferorthopädischen 
Scan-Optionen aus.
 

3h. Wählen Sie „Permadental” als Ihren 
Partner aus und bestellen Sie die Ver-
sorgung.

3g. Wählen Sie die Option, mit der die 
Scan-Informationen dem Original am 
nächsten kommt.
 

3e. Platzieren Sie die Scan-Gauges ent-
lang des Kieferkammes und scannen 
anschließend in einem fortlaufenden, 
gleichmäßigen Flow von rechts nach 
links.

3d. Schalten Sie für das Scannen mit 
Scan-Gauges den HD-Modus ein.
 

3f. Öffnen Sie das nächste Scan-Fenster 
und scannen in einem fortlaufenden, 
gleichmäßigen Flow von links nach 
rechts.
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ITERO-SCAN-ANLEITUNG

1b. Wählen Sie „Neuer Scan” aus.1a. Starten Sie die Sitzung mit Ihren 
Anmeldedaten

1c. Geben Sie die Patienteninformati-
onen ein.

1. VORBEREITUNGEN

4b. Geben Sie die Patienteninforma-
tionen ein.

4a. Wählen Sie „Neuer Fall” aus. 4c. Wählen Sie die kieferorthopädische 
Scan-Option aus.

4. WEICHGEWEBE-SCAN UND EXTRAORALER SCAN EINER PROTHESE

4e. Befestigen Sie 3 Analoge in der Pro-
these und starten Sie den extra-oralen 
Scan der Prothese.

4d. Scannen Sie das Weichgewebe 
des Kiefers, auf dem eine Versorgung 
gewünscht wird.

4f. Wählen Sie „Permadental” als Ihren 
Partner aus und bestellen Sie die Ver-
sorgung.
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1e. Wählen Sie Nexus iOS unter der 
Option „Senden an” aus.

1d. Wählen Sie als „Falltyp” die Option 
„Restaurativ” aus. (Bitte markieren Sie 
Falltyp)

2e. Folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm, um einen Scan des 
Kiefers durchzuführen, auf dem eine 
Versorgung gewünscht wird.

2d. Wählen Sie den Bogen aus, für den 
die Prothese benötigt wird, und deak-
tivieren Sie die A.I.-Bereinigung.

2b. Deaktivieren Sie die A.I.-Bereinigung 
vor dem Scannen.

2a. Wählen Sie das Scanfenster aus. 
(Bitte markieren Sie das Scanfenster)

2c. Folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm, um einen Scan des 
Gegenkiefers durchzuführen.

2. FOUNDATION-SCANS

2f. Wählen Sie das Biss-Scan-Fenster 
aus.
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2h. Wählen Sie das Fenster „Nachbear-
beitung” aus und überprüfen Sie, ob Ihre 
Scandaten richtig sind.

2g. Scannen Sie die Okklusion. Stellen 
Sie sicher, dass die Seiten des Bisses 
gescannt werden.

2i. Klicken Sie auf Senden und bestäti-
gen Sie die Übermittlung des Falles.

3. SCAN GAUGES

3b. Geben Sie die Patienteninformati-
onen ein.

3a. Wählen Sie „Neuer Scan” aus. 3c. Deaktivieren Sie die A.I.-Bereinigung, 
bevor Sie den Scanvorgang starten.

3e. Deaktivieren Sie die A.I.-Bereinigung, 
bevor Sie den Scanvorgang starten.

3d. Platzieren Sie die Scan-Gauges ent-
lang des Kieferkammes und scannen 
anschließend in einem fortlaufenden, 
gleichmäßigen Flow von rechts nach 
links.

3f. Wählen Sie das nächste Scanfenster 
aus und scannen Sie von links nach 
rechts in einem fortlaufenden Durch-
lauf.

3h. Klicken Sie auf Senden und bestäti-
gen Sie die Übermittlung des Falles.

3g. Wählen Sie das Nachbearbeitungs-
fenster aus und überprüfen Sie, ob Ihre 
Scandaten richtig sind.
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4. GEWEBE- UND EXTRAORALE PROTHESEN-SCAN

4b. Geben Sie die Patienteninformati-
onen ein.

4a. Wählen Sie „Neuer Scan” aus. 4c. Deaktivieren Sie die A.I.-Bereinigung, 
bevor Sie den Scanvorgang starten.

4e. Befestigen Sie 3 Analoge in der 
Prothese und starten Sie den extra-
oralen Scan der Prothese.

4d. Scannen Sie das Weichgewebe 
des Kiefers, auf dem eine Versorgung 
gewünscht wird.

4f. Klicken Sie auf Senden und bestäti-
gen Sie die Übermittlung des Falles.

CEREC PRIMESCAN-SCAN-ANLEITUNG
1. VORBEREITUNGEN

1b. Geben Sie die Patienteninformatio-
nen ein.

1a. Wählen Sie „Neuer Scan” aus. 1c. Deaktivieren Sie die A.I.-Bereinigung, 
bevor Sie den Scanvorgang starten.

1d. Wählen Sie „Erfassung” aus, um den 
Scanvorgang zu starten.
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2. FOUNDATION-SCANS, GEWEBE- UND EXTRAORALE PROTHESEN-SCANS

2b. Beginnen Sie mit dem Scannen.2a. Wählen Sie den „Oberkiefer“, um 
den Oberkiefer zu scannen.

2c. Bestätigen Sie, dass alle Scandaten 
richtig erfasst wurden.

2d. Folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm, um einen Scan des 
Unterkiefers durchzuführen.

2e. Bestätigen Sie, dass alle Scandaten 
richtig erfasst wurden.

2f. Folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm, um einen Bukkal-Scan 
durchzuführen

2g. Folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm, um einen Scan des 
Unterkiefers durchzuführen.

2h. Wählen Sie „GingivaMask Upper“.
Scannen Sie das Weichgewebe des 
Kiefers, auf dem eine Versorgung 
gewünscht wird.

2i. Befestigen Sie 3 Analoge in der Pro-
these und starten Sie den extra-oralen 
Scan der Prothese mit dem „BioCopy 
Upper“.

2j. Senden Sie Scandateien mit Sirona 
Connect oder extrahieren Sie sie als 
STL-Dateien und senden Sie sie an 
scans@permadental.de
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3. SCAN GAUGES

3b. Wählen Sie das Fenster Oberkiefer 
und beginnen Sie mit dem Scannen.

3a. Wählen Sie „Fall hinzufügen“. Plat-
zieren Sie die Scan Gauges entlang des 
Kieferkammes, auf dem eine Versor-
gung gewünscht wird.

3c. Scannen Sie langsam von rechts nach 
links in einem fortlaufenden Durchlauf.

3e. Wählen Sie „Modell“ aus und folgen 
Sie den Anweisungen. Führen Sie eine 
manuelle Ausrichtung durch, wenn die 
automatische Ausrichtung nicht funk-
tioniert.
(*Wenn das Scannen perfekt durchgeführt werden 

kann, sollte es automatisch ausgerichtet werden.)

3d. Bestätigen Sie, dass alle Scandaten 
richtig erfasst wurden

3f. Senden Sie Scandateien mit Sirona 
Connect oder extrahieren Sie sie als 
STL-Dateien und senden Sie sie an 
scans@permadental.de

3e. Bestätigen Sie, dass alle Scandaten 
richtig erfasst wurden.

3f. Wählen Sie „Katalog hinzufügen“ 
aus und klicken Sie auf „BioCopy 
Upper“. Scannen Sie denselben Kiefer 
von links nach rechts in einem langsa-
men, fortlaufenden Durchlauf.
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CEREC OMNICAM-SCAN-ANLEITUNG
1. VORBEREITUNGEN

1b. Wählen Sie „Neuer Patient“ aus und 
geben Sie die Patientendaten ein.

1a. Öffnen Sie die Cerec-Anwendung 1c. Wählen Sie einen Zahn aus und defi -
nieren Sie die Brücke.

1d. Wählen Sie die Erfassung aus, um 
den Scanvorgang zu starten.

2. FOUNDATION SCANS, GEWEBE- UND EXTRAORALE GEBISS-SCANS

2b. Starten Sie mit dem Scanvorgang.2a. Wählen Sie „Oberkiefer“, um den 
Oberkiefer zu scannen.

2c. Bestätigen Sie, dass alle Scandaten 
richtig erfasst wurden.

2d. Folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm, um einen Scan des 
Unterkiefers durchzuführen.

2e. Überprüfen Sie, ob alle Scandaten 
ordnungsgemäß erfasst wurden.

2f. Folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm, um einen Bukkal-Scan 
durchzuführen.
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2f. Fügen Sie eine „BioCopy Upper“ und 
eine „GingivaMask Upper" zur Kata-
logauswahl hinzu.

2g. Scannen Sie das Weichgewebe 
des Kiefers, auf dem eine Versorgung 
„GingivaMask Upper“ gewünscht wird.

2h. Befestigen Sie 3 Analoge in der 
Prothese und starten Sie den extra-
oralen Scan der Prothese in „BioCopy 
Upper“.

2i. Senden Sie Scandateien mit Sirona 
Connect oder extrahieren Sie sie als 
STL-Dateien und senden Sie sie an 
scans@permadental.de

3. SCAN GAUGES

3a. Wählen Sie „Fall hinzufügen“. Plat-
zieren Sie die Scan-Messgeräte entlang 
des Kiefers, auf dem eine Versorgung 
gewünscht wird.

3b. Wählen Sie das Fenster „Oberkiefer“ 
aus und starten Sie mit dem Scannen.

3c. Scannen Sie von rechts nach links in 
einem fortlaufenden Durchlauf.
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TRIOS-SCAN-ANLEITUNG

1. VORBEREITUNGEN

1b. Machen Sie weitere Angaben.1a. Wählen Sie „Neuer Patient” aus. 1c. Wählen Sie „Permadental” als Ihre 
bevorzugte Verbindung aus.

3g. Folgen Sie den Anweisungen zur 
Modellausrichtung und richten Sie 
die Scans als Oberkiefer und BioCopy 
Upper ein.

3h. Senden Sie die Scandateien mit 
Sirona Connect oder extrahieren Sie sie 
als STL-Dateien und und senden Sie sie 
an scans@permadental.de

3d. Überprüfen Sie, ob alle Scandaten 
ordnungsgemäß erfasst wurden.

3e. Fügen Sie einen oberen BioCopy-Ka-
talog hinzu, und scannen Sie in einem 
Durchgang von links nach rechts.

3f. Überprüfen Sie, ob alle Scandaten 
ordnungsgemäß erfasst wurden.
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2. BASIS-SCANS

2b. Starten Sie „Scannen 
des Oberkiefers”.

2a. Wählen Sie „Nur scan-
nen” aus.

2c. Scannen Sie den 
Oberkiefer.

2d. Überprüfen und fortfahren 

2h. Wählen Sie  Okklusion (Biss) aus. 2i. Scannen Sie den Biss. 2j. Wählen Sie „Werkzeuge für Nach-
bearbeitung” aus. Das ermöglicht, die 
STL-Daten nach abgeschlossenem 
Scanvorgang an scans@permadental.de 
zu senden.

 3. SCAN GAUGES

3b. Schalten Sie „AI” aus und beginnen 
Sie mit dem Scannen von links nach 
rechts.

3a. Wählen Sie „Nur Scannen” aus. 3c. Von links nach rechts scannen.
Erfassen Sie die Scan-Gauges in einem 
gleichmäßigen Flow.

2e. Starten Sie „Scannen des Gegen-
kiefers”

2f. Beginnen Sie mit dem Scan. 2g. Überprüfen und fortfahren. 
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4b. Starten Sie „Scannen des Weich-
gewebes”.

4a. Wählen Sie „Nur scannen” aus.
 

4c. Scannen Sie das Weichgewebe.

4. WEICHGEWEBE-SCAN UND EXTRAORALER SCAN EINER PROTHESE

4e. Befestigen Sie 3 Analoge an der  
Scanprothese und starten Sie den ext-
ra-oralen Scanvorgang. 

4d. Überprüfen und fortfahren.
 

4f. Scannen Sie die Prothese extra-oral.

3h. Wählen Sie Okklusion (Biss) aus.3g. Überprüfen und fortfahren.
 

3i. Okklusion NICHT scannen. Fahren 
Sie mit dem Nachbearbeitungsprozess 
fort.

3e. Schalten Sie „AI” aus und beginnen 
Sie mit dem Scannen von rechts nach 
links.

3d. Überprüfen und fortfahren.
 

3f. Von rechts nach links scannen. 
Erfassen Sie die Scan-Gauges in einem 
gleichmäßigen Flow.
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4h. Wählen Sie Okklusion (Biss) aus.4g. Überprüfen und fortfahren.
 

4i. Okklusion NICHT scannen. Fahren Sie 
mit dem Nachbearbeitungsprozess fort 
und senden Sie die stl-Daten nach been-
detem Scan an scans@permadental.de 
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Leistung Preise in €*

EVO+ FIXED Acrylic ML 3.000,00 

EVO+ BAR Acrylic ML 3.000,00

EVO+ ABT Acrylic ML 3.000,00

Extra Zirkonia ML 500,00

Extra Zirkonia ML Veneered 1.000,00

Je weiteres Implantat 250,00

FÜR 4 IMPLANTATE/INSGESAMT 12 GLIEDER

*zzgl. MwSt.

PREISE

PLATTFORMKOMPATIBILITÄT

Das Universal Scan Gauge Kit ist mit den unten aufgeführten Multi-Unit-Plattformen kompatibel. Je aufgeführtem Implan-
tatsystem sind entsprechende Schrauben erhältlich. Weitere werden folgen.

 • Nobel Bränemark Multi-Unit regular
 • Straumann SRA
 • 3i Low Profile Abutment
 • Astratech EV Multibase Abutment
 • BioHorizons Multi-Unit Abutment
 • Southern Implants Compact Conical Multi-Unit Regular
 • MIS Multi-Unit NEW (Yellow)

 • DIO Conical Multiunit Abutment
 • DIO Multiunit Abutment
 • Ankylos Balance Base Narrow
 • Implant Direct Multi-Unit
 • Medentika Multi-Unit Regular
 • Thommen VARIOmulti Abutment
 • Kyocera Finesia Titanium Based Abutment RP
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